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Beilage der Bübische» Landeszeitimg. Samstag, 9. Dezember. (Mittagsblatt.)
^ wötfl Jahre Gefangenschaft in Omdurman .

Während aus dem Sudan die Nachricht kommt , daß Khalis
Addullahi'- bei seinem abermaligen Vorstoß gegen Khartum nebst
feinen Emiren gefallen ist, erscheinen soeben die Erinnerungen *)
eines Deutschen, de» ein hartes Geschick zwölf Jahre lang die
schweren Ketten der „Gläubigen * schleppen und die Mißhandlungen
eines mit dem Nimbus des ProphetentumS bekleideten Despoten er¬
dulden ließ . Als Anfang September vorigen Jahres die Engländer
bei Kerreri die Truppen des Khalifen mit ihren mörderischen Spreng¬
geschossen scharenweise nicdcrmähten und damit der langjährigen
Herrschaft der Mahdisten ein Ende bereiteten , erschlossen sie dem
lebendig begrabenen Karl Neufeld in Omdurman endlich wieder die
Knlturwelt . Ihm war es nicht geglückt gewesen, sich gleich seinen
Mitgefangenen Ohrwalder und Slatiu Pascha durch die Flucht zu
retten, obwohl es an mehrfachen Bemühungen teilnahmsvoller
Personen in dieser Richtung nicht gefehlt hatte.

Neufeld giebt in seinem Buch eine spannende Darstellung des
ganzen Verlaufs seiner Expedition und Gefangennahme, der Leiden
in: Kerker, der Zwangsarbeit und der Befreiung. Seine unter
wilden Barbaren ungelenk gewordene Hand versteht sich zwar nicht
recht ans die Feinheiten der Schreibkunst , dafür spricht aber aus
Neufelds natürlicher Darstellungsweise soviel ernste Wahrhaftigkeit,
verbunden mit Schärfe der Beobachtung, daß sein Buch nicht nur
Als hochinteressantes menschliches Dokument , sondern auch als ivert -
ivoker Beitrag zur Geschichte des Sudan betrachtet werden muß.
Kkeuseld läßt sich nicht verlocken, in der Rolle oes kühnen Aben¬
teurers und großen Dulders zu posieren, er giebt sich ganz schlicht ,
öh»e jede Spur von Pathos , und vermeidet es geradezu , an das
Mitleid des Lesers zu appellieren. Nur zum Schluß, wo er an die
Widerlegung von allerlei böswilligem Klatsch geht, zittert eine starke
persönliche Erregung durch die Zeilen hindurch und er schreibt mit
Bitterkeit, «daß er dem wilden Barbarentum de- Sudan nur ent¬
gangen sei, um der raffinierten Grausamkeit der zivilisierten Welr
zum Opfer zu fallen* .

Seine Leidensgeschichte beginnt mir dem Jahre 1887. Neufelü
betrieb damals in Affuan ein Handelsgeschäft und ließ sich durch
«inen befreundeten Araber dazu überreden, eine Karawane nach
-kordofan auszurüsten, um große Mengen Gummi günstig zu er¬
werben . Es war ein abenteuerliches Wagestück, denn das ganze
iLand zwischen Dongola, Berber, Khartum und Kordofan befand
isich im Besitz fanatischer Mahdisten und wer in deren Hände ge¬
riet , der war verloren. Nenfeld vermochte aber der Aussicht aus
-großen Gewinn ebensowenig zu widerstehen wie dem Reize des
Mbrnteuerlichen , und so überschritt er am 1 . April 1837 bei Wadi
-Haifa mit 64 Mann und 160 Kamelen den Nll — um erst nach
Izwöls Jahren bettelarm heimzukehren.

Khalis Abdullahi, der Sohn des verstorbenen Mahdi , residierte
!m den Städten Khartum und Omdurman , die Gordon mit Aus-
Vpferung seines Lebens am 26 . Januar 1885 dem Mahdi halte
überliefern müssen . Sein über ganz Aegyptenverzweigtes S>pionage-
netz unterrichtete ihn gut über alle Bewegungen der englischeil
Truppen und die sonstigen Ereignisse. Auch Neufelds Vorbereit¬
ungen zur Reise nach Kordofan konnten nicht verborgen bleiben
und lenkten die Aufmerksanikeit aus eine gute Beute, denn Neuselo
führte Waffen, Ware» und Geld mit sich, außerdem vermutete
man in seinem Besitz wichtige Militärpapiere , die er den treu ge¬
bliebenen Araberstämmen bringen sollte . Man verstand es, ihm
einen Führer beizugesellen, deffeu Aufgabe es war, die Karawane
In einen Hinterhalt zu locken.

Der Plan gelang nur zu gut . Der verräterische Führer brachte
Den Zug nach dem Wadai -Terrain , westlich von Dongola , und
t -ort wurde die dem Verschmachten nahe Karawane von einer
starken Derwischhorde überfallen und geplündert. Neuselds Be¬
gleiter fielen im Kampf oder wurden später hingerichtet , er selbst
«urde unter Geivähr für sein Leben gefangen genommen , weil die

*) In Ketten des Khalifen . Zwölf Jahre Gefangenschaft in
Omdurman von Karl Neufeld . Großoktav . 316 Seiten mit Bolt -
.ildern nach photographischen Aufnahmen . Berlin und Stuttgart , Ver -
ag von W. Spemann. Preis 8 M., geb . 10 M.

Derwische Beseht hatten, ihn unversehrt zu überbringeu, zunächst
nach Dongola, dann vor den Khalifen nach Omdurman . Hier be¬
gegnete er Slatin Pascha , der bekanntlich schon 1884 beim Fall
von Darfur in die Hände des Mahdi geraten war , aber als
Muhammedaner und äußerst tüchtiger Mann von diplomatischem
Geschick beim Mahdi sowohl wie später bei seinem Sohne ein ge¬
wisses Maß von Freiheit und Ansehen genoß . Statins kluger
Haltung hat es Neuseld wohl auch hauptsächlich zu verdanken , daß
ihn der Khalis nicht kurzer Hand hinrichten ließ , aber der grau¬
same Despot konnte sich und seiner blutgierigen Horde wenigstens
den Genuß nicht versagen , seinen armen Gefangenen entsetzlich
martern zu lassen. Dann warf man ihn in das Gefängnis , den
„ Saier * , und schmiedete ihm so schwere Ketten an Hals , Händen
und Füßen an, daß er sich nur mühselig vorwärts schleppen konnte .
Die Beschreibung des Saier mutet wie das düsterste Kapitel aus
dein Inferno an . Zu Hunderten in den engen Kerker gepfercht,
wälzen sich des Nachts die kettenbeladenen Gefangenen, darunter
Kranke und Sterbende, in wüstem Chaos übereinander und kämpfen
um ein Fleckchen des mit Unrat und Gestank erfüllten Raumes ;
wird der Lärm der Gequälten zu arg, so öffnet sich die Thür und
stumpfsinnige Wärter prügeln mit Nilpferdpeitschen aus das Ge¬
wimmel der Köpfe. Erst der Morgen bringt einige Linderung,
dann dürfen sich die Gefangene » in den Hof schleppen und die
Toten werden in den Nil geworfen . Für die geringste Verfehlung
giebt es unglaubliche Portionen von Peitschenhieben , auch Neufeld
wurde zweimal derartig geprügelt, daß er dem Tode nahe war .
Außerdem verübte der Kerkermeister an seinen unglücklichen Pfleg¬
lingen schamlose Erpressungen .

Wenn es in dem grauenhaften Gemälde, das Neufeld von dem
Treiben am „Hose" Abdullahis entwirft, noch einen kleinen Licht¬
blick giebt, so t ]t es ein gewisses Gerechtigkeitsgefühl , von dem der
Khalis sich letten läßt. Die Reize des Saier und der Nilpserd-
peitsche stehen jedem seiner Unterthaneu offen und der höchste Be-
antte bekommt sie, wenn er Mißgriffe begeht oder sich verdächtig
macht, ebensogut und reichlich zu kosten wie der letzte Bettler .

Noch gräßlicher wurde die Lage, als eine Hungersnot wütete
und die Geschwächten scharenweise hinrasste . Man tötete sich um
einen Bissen Brot und hätte „Nosel * — so sprach der Khalis seinen
Namen ans — nicht die treue Hassina zur Seite gehabt , die ihn mit
dem Notdürftigsten versorgte , so wäre er gleich tausend anderen in
den Nil geworsen worden . Hassina hatte jene verhängnisvolle
Karawane als einzige Frau begleitet und war, wie es mit den noch
arbeitsfähigen Weibern stets geschieht , geschont worden , dann wurde
sie par ordre de Mufti, d . h . auf Wunsch des Khalifen , der unbe-
weivie Männer nicht gern sah , in summarischem Bewahren Nenfeld
als Gattin zugeiviesen . Sie betrug sich später schlecht , die Ehe
wurde geschieden und Neuseid erhielt noleas volens eine andere
bessere Hälfte in Gestalt einer Abysstnierin .

Höchst interessant sind die aus genauer Beobachtung geschöpften
Mitteilungen Neuselds über die sozialen Zustände un Sudan , über
religiöses Leben, Heirat, Erziehung, Geldwesen u . s. w ., aber ein
näheres Eingehen darauf würde hier zu weit führen. Mit anderen
europäischen Gefangenen kam Nenfeld nur in den ersten Jahren
in Berührung, mit Slatin hatte er nur das eine kurze Gespräch
bei,seiner Einlieferung, aber mit Pater Ohrwalder konnte er sich
öfter heimlich unterhalten, bis diesem die Flucht gelang. Dann
brachte man eines Tages einen haibidiotischen , böhmischen Musi¬
kanten in den Saier , der mit seiner Geige von Kairo aus nilaus -
wärts „gewalzt * war und in vollständigerAhnungslosigkeit geglaubt
hatte, er könnte am Nil ebenso gemütlich spazieren wie an der
Moldau . Der arme Bursche unternahm einen Fluchtversuch und
wurde erschlagen in der Wüste ausgefunden.

Wie schon gesagt, wurden mehreremal von Kairo aus von
Neufeld Freunden Besreiungsversuche unternommen , aber alle
blieben erfolglos , entweder weil die mtt der Aktion betrauten
Araber das unigegebene Geld für sich verwandten oder weil andere
Hindernisse in den Weg traten. Etwas bessere Tage hatte Neu-
seld, als er mit der Fabrikation von Salpeter beauftragt wurde.
Man gab ihm leichtere Ketten und ließ ihn außerhalb des Ge¬
fängnisses im ehemaligen Gordon'schen Hause arbeiten . Slatins

Flucht, die den Khalifen aufs höchste erbitterte, führte Neufeld
wieder in den Saier zurück , aber er hatte den glücklichen Einsall,
dem geldbedürftigen Despoten nahezulegen , ihn mit dem Präge »
von Münzen zu beschäftigen, und verschaffte sich dadurch wieder
ein gewisses Maß von Freiheit.

Im Lause dieser langen zwölf Jahre blieben die Engländer
nicht müßig, sondern bereiteten den großen Schlag gegen den
Mahdismus vor. Sie bauten die Eisenbahn von Wadi Haifa nach
Berber und drangen teils mit ihr, teils mit Nildampsern unter
Lord Kitchener gegen Karthum vor. Der Khalis, in Sicherheit ge¬
wiegt durch seine früheren leichten Siege, gab sich einer verhäng¬
nisvollen Unterschätzung der britischen Streitkräfte hin und that so
gut wie nichts, um ihnen wirkungsvoll entgegenzutreten. Erst als
die Engländer bei Kerreri unterhalb Omdurmans standen und ihre
gepanzerten Danipfer ein verheerendes Feuer auf die ungeschützten
Stellungen der Derwische eröffneten , kam ihm der Ernst der
Situation recht zum Bewußtsein. Der Verlaus der Schlacht steht
noch in frischer Erinnerung . Die Derwische boten mit fanatischer
Todesverachtung den Kanone » Trotz und wurden bis auf wenige
Tausend vollständig aufgerieben { der Khalis konnte nur hastig,
kaum mit dem nötigsten versehen, Khartum und Omdurman in dem¬
selben Augenblicke verlassen, als die Engländer in die Stadt ein¬
drangen.

Nenfeld lauschte im Kerkerhof mit Entzücken dem Kanonen¬
donner. „Ich lachte und jauchzte und sang und schrie, und warf
Deu über unfern Häuptern dahinsausenden Todesboten Kußhände
zu , ich breitete die Arme aus, als wollte ich die Bombe umfassen ,
die einige Sekunden später in die Moschee niederfiel und 72 Betende
tötete . * Bange Stunden entsetzlicher Spannung folgten, denn er
war nur auf das Gehör angewiesen und wußte nicht, welche von
den ringenden Mächten Siegerin bleiben würde. Endlich meldete
der jetzt gänzlich veränderte Kerkermeister, daß der Sirdar (Lord
Kitchener) draußen stände und ihm besohlen habe, Neufeld heraus-
zujühren. „Ich weinte trockenen Auges, sah undeutlich eine be¬
wegte Gruppe vor mir und schrak erst ans meiner Betäubung auf,
als ich englisch hörte, die ersten europäischen Laute seit lange»
Jahren . Aus dieser verschwommenen Gruppe , aus dem Dämmer-
schein , der für mich' über allem lag, drang eine Stimme zu mir :
„Sind Sie Nenfeld ? Sind Sie wohl ?* Nnd dann schritt eine
stattliche Gestalt aus mich zu und begrüßte mich mit einem herz¬
lichen Händedruck . Es war der Sirdar ."

Nenfeld erzählt dann iveiter, wie er nach Kairo zurückkehrte
und dort, aller Mittel entblößt — denn sei» Geschäft war natür¬
lich inzwischen zu Grunde gegangen —, anfangs eine wenig
freundliche Aufnahme fand , weil allerlei Klatsch ihn verdächtigte.
Es gelang ihm schließlich , die zu seiner Rettung zusammenge¬
brachte Summe herauszubekommen, und die Anträge hervorragen¬
der Verleger setzten ihn in den Stand , sich wieder eine Existenz i»
der Kulturwelt zu begründen . Nenfeld wird jetzt in Deutschland
Vorträge über seine Erlebnisse halten.

Aus dem Buche spricht, wie schon oben gesagt, der Geist der
Wahrhaftigkeit, und der Leser wird nach Beendigung der spannen¬
den Lektüre dem Schwergeprüften , der so - stolz und mannhaft ei»
hartes Los getragen und selbst den rohen Barbaren Achtung ein¬
geflößt hat, seine herzliche Teilnahme nicht versagen können .

Vi ctor Ott mantu_
Bücher und Zeitschriften .

* Kais er - und Kanzlervriefe . Briefwechsel zwi¬
schen Kaiser Wilhelm 1. und Fürst Bismarck . Heraus ,

gegeben und erläutert von I o h s . P e n z l e r . (Leipzig , Wa lthcr Fn » .er.)
* B j ö rn stj ern e B ; örn s o n , Die Neuvermählten . Zwei

Akte. Deutsche vom Dichter autorisierte Ausgabe besorgt von Julius
Elias . Preis geheftet 1 .50. M -, eleg . gebunden 2.50 M . Korst »

Holm , Arbeit . Schauspiel in 3 Alten Preis geheftet 2 M . Frank
Wedekind . Der Liebestrank . Schwank in 3 Aufzügen . Preis
geheftet 2 M . Frank Wedekind , Die junge Welt . Komödie
in 3 Auszügen und 1 Vorspiel . Preis gehefcet

'2 M . (Sämtlich in
Verlag von Albert Langen in München .)

Berantworllicher Redakteur: Felix v . E ck a r d t ,
für Reklamen und Inserate : Ludwig Lorv .aeh . . beide in Vt u - : uie.
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Riaen - Somatose bestellt ans Soraatose mit 2 % Eisen in organischer Bindnng .

'M-S-ff '--
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€. Wohlschlegel, HU Hof-Schinnfabrik
Gegründet

1846.
6427.6.4

Prämiiert :
Karlsruhe , Mün¬

chen , Chicago .Inh. : W. KrHsrJimar , Kaiserstr . 82a,
empfiehlt

Neuheiten in Regen - u . Sonnenschirmen
als praktisches Weihnachts - Geschenk .

Größte Auswahl. Solide Arbeit . Billigste Preise.

eKavt § tieSzic 'fi-§ tttcross vttwuftc cun
fotfizen öicfi aum yefl . eBeouc&e ifa e*

tvztcdc mit Suacu*- und Seitaudksaztifietn attcz €Ut auf 9as eSewft»
ausy&slattct ist , cz<%el>en*t eitt&uladen.

Kuhn , Stuttgart - Berg ,
■aschlsen- ». Kesselfabrih. Eisei- 1. Gelbgiesseret

liefert
fl a m nf m n ci » h in a n f8p alle industriell . Zwecke ,Udmprmabünineil elektr . « Qlenektnns ete.

liegender und stehender Construction.
rtsimnflfPCCol bewahrter Systeme , Insbesonderel/aiil )jMVcaaci mit rauch vor/ .ehrender Fencrnng .

Locomobilen , Dampfsirasseniralzen ,
Wasserwerke jeder Grösse.

Brauereien mit oS °FeS« .
wdep

Kühlanlagen und Eismaschinen
besten bewährtesten Systems in jedem Umfang. 5226.52.

Paffendes Weihnachtsgeschenk!
Das neue praktische

Badische Kochbuch
Neue (13 . ) Auflage,

in elegantem Leinwandband mit Goldpressung , Preis 8 Mk. 7V Pf .,
ist durch Malsch & Vogel in Karlsruhe , sowie alle anderen Bucht,ano-

lungen zu beziehen . 66SUU.2

Badischer Frauenverein.
Frauenarbeitsschnle .

Pienstag den 2. Januar k . I . morgens ^ 9 Aßr,
beginnen sämtliche Kurse der Fraueuarbeitidiule ur.b zwar im Handnuhc «,
Mafchtnennäyen , Kleidermachen . Mustertchn ' ttzeichnen, Weitzsttckcn, Bn « t-
üicken Wo« - « tt » Knüpfarbeiten , Putzmache ! , TpitzinllSppcln . Aret-
hansrrichnen , «cometrifchc« Z ichnen uns Muster,eichnm .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anmut volle Penfio « erholten.
Anmeldungen wollen baldig» bei Unterzeichneter Stelle eingereicht werden ,
» «elsrnh «, dm 4 . Dezember 1899. 6616 .4.1

Der Vorstand der Abteilung I .

r« nrunsunoeatn tuztg . vryiverzee
Goltiin • Remontair - Uhren

Mt toMjÄgihh verbessertem R«for« »PrAcffffonIweeI
übernommenhabe .

Liese Uhren mit Doppelmantelversehen,
find , vermöge ihrer prachtvollen und
elegantenAusführung von echt goldene»
Uhren selbst dnrch Kcrchleure nicht JU
unterscheiden . Die wunderbar e-selirte»

lTehüuse bleiben iinmerwahrend absolut
!unverändert und wird für den richtige»
Gang »in* 3jährig * echrtttücht

Garantie gdfeifttt
Frei« per StBck sannt •!*(.

Goldin -Uhrkette
nur IO Mark zollfrei
Oletellie Uhr ftir Damm mit Katts

nur Mk . 12.— zellfrei .
Zu jeder Uhr Stiertuttetat gratis. tm >
-chlieil. jll beziehen durch d. Ceutral-Depat

M. FEITH , Wien II , Taboretr . II.
Lieferant des K. K. Beamten -Vartandet.

versandt per Nachnahme zollfrei. - Bei Rtchtcouvmieii , OtH zurLL

V>
to

Siiitis*
Gskitdchicn.

Das 190 er Jahresergebnis an Ttctn»
kohienteer , Oelgasteer und Kohlenwasser¬
stoff anS den EisenbahngaSirerken in
Lauda, Mannheim , Waldshüt . Singe »
und Konstanz soll vorbehaltlich höherer
Genehmigung an den Meistbietende»
vergeben werden.

Angebote hierauf sind schriftlich , ver-
schl-ttl

'cn und mit entsprechenderAufschrift
versehen bis . ^ t

Tikustaff beu 19 . d M .,
vormittags 10 Uhr

anher einzureichen. Zuschlagfrist : lt
Tafik. 6610 .-1 ^

Bedingungen und Angebotsboge»
köimen von uns bezogen werden.

Karlsruhe , den l . Dezember 1899.
Gr . Verwaltung der Eisenliahll -

magazine .

Haus-Versteigerung.
Aus dem Nachlasse der Freifrau vo »

Babo Witwe dahier wird «m
Montag den 11 Dezember d . Js .„

vormittags 10 Uhr,
i>u Geschäftszimmer des Unterzeichnete»,
Lteinstratze Br . SS dahier.

„das an der Sofienstrabe dihrer
unter Nr . 60 . einerseits nebe»
Wilh. Bauer - Ruvv Wwe ., anderfeitr
neben kathol. Gesellenherberge ge¬
legene dreistöckige Wohnhaus mit
Settenbau . aller lieaenfchaftlicher
Zuge ' ör, Grund und Boden"

zu Eigentum versteigert und unter de»
gesetzten Steigbedingungen endgiltig , u-
geschlaaen .

Die Berstttgerungsbedingungen könne»
inzwischen bei Unterzeichnetemeingesehe»
werden.

Einsicht des Hauses wird durch Herr»
Geh. Legationsrat von Babo . Hoff-
straße Nr . 6 hier, gewährt .

aarlsrnhe , den 9 . November 1899 .
Ter Großh . Notar :

_ I . Bender . 6464.3.3

Bienen - Blutenhonig
( hell und dunkel, l Q99er Ernte) , 8 ' '. Pfd .
fr . Nachn . M. 8,80 . Bitnen ^Nchtverci »
Emmentzingc » . 6655 .10.2
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Moet & Chandon , Epernay .

apisraiie, u*» comiileiie Brant- a. Baby-AusstatiuieB
171 Kaiserälnsse 171,

ln jeder Preislage . » 561.10.3

6126 .13

Gegründet 1743 .
Süsse, halbtroekene und herbe Weine

1893
Brut Imperial

White Star eigener Crescemz .
sec . Grösste Weinnuisbesiizer der Champagne ,

7&0 Hektar = ea. 2940 preiiss . Morgen in den besten Lagen
unter eigener Bewirtschaftung .

extra sec .

Versandt I 870 - 189 ?1 ca . 70 Millionen (00 ,833 ,354 ) näselten .

nje uns in « erncrstcyngung orr Lllil «

Hands
Als vorzügliche und in Berücksichtigung der Qualitäten biUigste Eittkaufsquelle für

6
jeder Art und in jeder Preislage rmpfehlen sich

Ludwig OeM Nachfolger ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 110 . 6406.4.4

Leinen und
Halbleinen

fiik Mn «O KeWchtt
in anerkannt gute» Qualitäten zu
außerordentlich billigen Preisen

empfiehlt

/ ranz Tauer,
ölserstr. XL

FkrtigeKMlhel
aus 160 ewbrt . Halbleinku .

Nr. 1 das Stück Mk. 2.20.
" a " " " IS?'
„ b tt „ „ 3.20,
i# * i» i; n 4.—.

Während des Räumung--
Verkaufs mit 10 % Ertra-

rabatt . 6139. 10.7
jFranz Tauer,

Kiiserstr . 112.

BERLITZ SCHOOL
Sprachleyr-Jnftitut

Für Erwachsene
Kaiserstr . 161,3 Treppen ,

Eingang Ritterstr.
FRANZÖSISCH , ENGLISCH .

ITALIEN . , RUSS . etc .
Nur Lehrer der

betrelleu den
Nationalität .
«5 Zweisschuken . Rach d . Ber-

litzmethode KM , spricht und
schreidt V. Schüler , selbst v . An¬
fänger » »!« r die i« erl-rnense
Sprache . Probelektion gratis .
« :astc« ° v. « -« ; « unt «rlcht für
Herren « . Damen von 0 HB «
morgens bis 10 Uhr abends«
52 .2 Eintritt jederzeit . 4926
Prospekte gratis und franko.

Mehrere sehr schöne , wenig ge¬
spielte 6171 .6.4

Pianinos
sind sehr Preiswert zu veiu
kaufen bei

I.MIS Scliweispt,
Hostiefrrant, Karlsruhe .

Reue Pianinos von 460 M . au .

Setbslspiedende
Jiu3tKvet \ e.
zum Preise vm
20MX. aufwärts
liefern gggen

Mmafsraten
m3Mk .ai

ßMonate
Garantie
Cata loqe
aratis ,
&

reslau .

Pianinos,
Franco , 4w8oh . Crekeeead .
H. eorwit *fBerlin,Ne »nfleiutr.l6

Grosse Auswahl in

Kupferstichen , Radierungen , Gravüren,

Kunstbandlg. u. Rahmenfabr. , Kaiserstr. 149.
Einrahmungen von Bildern

in einfacher und reicher Ausführung . G08H .10. 10

fleinrieh
Grossherzogl.

Karlsruhe,

Paar ,
HoFjuwslier,
Kaiserstrasse 78 ,

am Marktplatz,
empfiehlt als Weihaiaclits - Geselieiilte

sein grosses Lager in

Juwelen , Gold - u . Silberwaren ,
Neo-Anfertlpnten werde» raschestens aasgeffihrt.

Heusst ’s

Der „Tannenzapfen " ist die
einzigste, nie versa - ende Vorricht¬
ung . die Licht « schnell « . beqirce«

auf dem Baum zu befestigen.
Paul Heussi , Leipzig , Wiutergarteustrasse 4.

In irarisrnbe bei : V. W . Po er Ing , Zährinaerflratze " 4

Tannenzapfen “ ,
Modernste Cliristbauiatiille .
ASS Das Licht wird in die Tülle eingedreht ! "35
Der „Tannenzapfen " wird niLt wie alle anderen Baum¬

tüllen mit seinem untern » ssndern mit seinem oder«
Teil an den Zweig geklemmt . der Schwerpunkt liegt
daher unmittelbar aus dem Zweige , während er

bei allen anderen Baumtüllen hoch in
der Luft liegt. Die Lichte können daher

selbst auf d . dünnst . Zweigen nicht
schUfsitz- n u.nichttr»pfkn. Die
klein » . Lichtrest- verbrennen ganz ,ttai djcti nicht ausgepnftet zu
werden . PreisDutzd . 8 9Rf. geg .
Lachn. ob. Vorausbezahlung von

6475 .4 .2

/ +
* *

.323 Millionen ve

TTgelspifz - Federn.

ifA ., Winter «K? Sohn
^ JVaehf . Frietlr . Köehlin ,
0 Grossherz. Hoflieferant , Karlsruhe,

beehrt sieh zum Bauche »einer auf dem Gebiete des
B ), tm fte » , sowie der MMattaHttittmgabvanehc reidk

^
ausgestelltsten 6534.3.2

IW eihnachts-Ausstellung \
ergebenst cmzuladen .

TitstviienuBu ' en
in Gold , Silber und oxid . Nt « M .

Präzisions-Tasehenuhrei .
Uhrarmbänder .

Feine ZiiumeruhrrR.
Siaiidehren. 68ttA2

Wecker . Ketten . Ringe .
Grosse Auswahl , billige Preise .Carl Diebl , 0. Mees Nadf.,

Kaiserstr . 148 , rieben Hotel Tanniiänser .

Hur nuGh SV * Mark
keine 12 bis 20 M ?., kosten weine deutich - LLerikasische »
4Jait *rre -Zith ? rn „ Columbia “ , ca . 62 ft » . kan- mir 5»
Lccsrden - S Bässen . 41 Saite « u. srrmtttehvs » Zubehör irr
ganz herrlich schöner Aa *f*hrH » r . Diese JnSnlStente
haben säst den schönen Tcn der belannteu Cone « rt - oder
8ehi » sRlt >.er , aber den großen Vorzug sofort vsrr jebea :
nach Notenblättern , und gratis beigelegler Schule , - esKielt
werden zu lvuuen . BarkEmciLherv wie Abbildung mit Sau !«
tt. Hurfeukopf . anßergewvhnüÄ schöne Instrumente , IK -

'
z

ZL. Porto 80 Pf . Bersandt gegen XnfhNnh » e , 4 ffocfceu
zar Probe . JPntatnq lärntl . ^JIö-flTinftnntsptcte gratis tt. frtHÜt».

Berfeld &
iit uiiiicbotfitn iroeutciui A>eineree u .
all » hiliigei eö u. »limlerwtrtl ^ n C«!smbis - Zltheru

po:t » ^ k . foftnt bei mir nur « H\ , Man neble deAhalkl
zesnu auf die nnse ^ehenc Crös ^r .

5183.—,B
En gros . Export . En detail .

W . Rims Ms.,
Karlsruhe sWs.2s .13

<Jnh . Oskar Frledle ),
emrfiedlt billigst präp ri vH Palincu ,
Dafenbouquets , »lühcnde Pflanz«».
Tekoration4zw«ige von Früchte » und
Sunme « , chnt uu» Ball ainiture « .

Komtvnnikaut«« -!» önze . Brantkiänz , Braut »
bonqnits « ud Schl. ier rc. lKördche » und Jar -
d'rirtzreo werden zum Füllen angenommen ) . BU Be»
Kündig Au steanng >n Perl -, Buch- und Blütter-
Kravkiün - en , Tot «bonquet « re . m beiden Läden
LSIerstrssss 7, zwuqe . Kaiserstrabe uns Schlsßplatz.

Kamin
Putzt

Ofen Hecrd
nur mit

»p,
«

«H
»S
S
es

-Mm

EMIHELINE
0616.4.2

©
4er modernen J»

Ofen -Politur . ©
*

Stark mit Wasser zu verdünnen , Ueherall küiifllch .
daher IbiUijj itu Gebrauch . VorKacbahmung wird gewarnt.

1 < Bi1 DU *S B ® „_
© perial - u. Ber » ndtgefchäft für opt . , phyfikal.

f — _ s u . matnemat. Eegcr stände .
I Knrisruixc , Kaiserllraße 218 ,

Ecke der Karlstratze .
DoppehFernrobre .

Sämtliche Instrumente repräsentieren das Beste in
den betreffenden Preislage» u . find mit soliden Etuis
und Riemen versehen.

1. Sogen, » llniverfalfeldstecher " .
achromatisch sür kurze und weite
Outfernungen , gute Qimlitär . . Bl . 1.Z0

2. Sogen. , Distanz , las ' mit stär¬
kerer Vergrößerung , 8 Gläser ,
Compatz am Instrument . . . . „ 10 .—

3. Sog . . 2 « »» - «nd Rennglas " mit großem Gesichtsfeld.
für Theater und Reise . . . . . - ■ - • . - - - - » 11.50

4. Sogen. „Alpenglrs ". sehr solid ausgesuhrter Tcurtstenfeld-
ftecher mit prachtvoller Ovtik . —

5. Borschristsmäßiges „ Dienstglas der Deutsch : « Infanterie
tut » « avaueri « mit feldmarschmäßig ausgestattetem Etur,
gleichzeitig sehr gutes Touristenglas. . • « »5.—

6. To « risteH»se>dftech«r mit ausziehbare » Sonnenblenden , star¬
ker Vergrößerung u . großem Gesichlsfeld zu Vtt . 14.—,iS — « • » SO.—

7. . .8Uiv ut " . W«stentaschen-Feld ftech er .gute !l»r . 8 .- , beste Qual. „ 14.—
a PräetstonS -Doppelperlpectiv « sür weite Entfernungenmit vorzuglrchster

Optik , aus neuen besten Soecial-Gtassorten . Zöchst solide >> echanst, bbis
10mal. Vergr. Mk . 20 .—, 24 .— , 28 .— , 32. 50 , 85 .—, 40 . , 45.— re.

Theater - Oläser in schwarzen, Perlmot-, Elfenbein -, Schilekrot -

Eassnngen rc. von Vit. 5 — aufwärts,
te Patent Zeitz Relief-Fernrohre werden portofrei zu den Orrginal-

Fabrikvreisen geliefert <Mk. 40 .— dis Mk. 210 ).
Die in tflnstr. Preisltfle » a» o «r » ürts angebotenen Instrumente

könne« von mir i« gleichen -Onaltrüten und tn viele« Fälle« 5 vis
25 * o billiger bezogen werden . _

64^4,2,2

■i t . i.> in Karlsruhe.
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